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Bekanntmachung.
Nr . 71396 Die Erlassung und Handhabung der Unfallverhütungsvorschriften betreffend.

Nachstehend bringen wir die mit Erlaß des Reichsoersicherungsamtsvom 26 . Oktober 1887 genehmigten Unfallverhütung-Vorschriften der südwest¬
lichen BaugewerkS Berussgenossenschaft mit dem Anfügen zur allgemeinen Kenntniß, daß dieselben zu Folge des auf Grund des §. 44 Ziffer 1 deS Bau -
msallverstcherungsgesetzes ergangenen und vom ReichsverstcherungSamt genehmigten Beschlusses der Genossenschaftsversammlung vom 28. Mat d . I . in
der untenstehenden Fassung auch auf die Baubetriebe derjenigen Unternehmer Anwendung finden» welche nicht Mitglieder der Genoffenschaft find , aber
im Bezirke derselben Bauarbeiten ausführen (die sogenannten Regiebauunternehmer).

Karlsruhe , den 28 . August 1889. Großh . Bezirksamt .
vr . Nicolai .

Unfallverhütungs -Vorschriften
der

Südwestlichen Baugewerks - Berussgenossenschaft .
Für Betriebsinhaber .

I. Gerüste, Absteifungen und sonstige Vorrichtungen.
8 1.

Rüstungen, sowohl stehende wie hängende, oder auch auf sogenannten
Auslegern befindliche , müssen nach fachmännischen Grundsätzen und dem
jedesmaligen Zwecke entsprechend , also auch in genügender Festigkeit herge¬
richtet werden , wobei nur gutes, gesundes Material verwendet werden darf.

8- 2 .
Die Gerüststangen müssen mit Neigung nach der zu berüstevden

Front in die Erde eingegraben oder auf Holzunterlagen (Schwellen) derart
verzapft, verklammert oder in anderer Weife befestigt werden , daß sie unten
nicht ausweichen können ; außerdem ist eine Befestigung der Gerüststangen
»der Aufrichter nach dem Innern des Gebäudes zu erforderlich .

Ferner müssen die Gerüste , wenn die bezüglichen Stockwerkshöhen
nicht et» geringere - Maaß bedingen, mindestens von 5 zu 5 Metern mit
(horizontalen) Streichstangen versehen werden , und letztere bei besonders
schwerer Belastung (Ausmauerung der Frontwände oder Anbringung von
Sufziehvorrichtungen ) außer der Befestigung mit Hanfseilen oder Eisendraht,
noch durch untergenagelteKnaggen, Elsenklammernoder Steifhölzer (Bolzen)
u. s. w. unterstützt werden.

8- S.
Das bei Aufstellung von Gerüsten zu verwendende Bindezeug darf

nicht durch öfteren Gebrauch oder durch die WttterungSverhältnisseschadhaft
geworden sein ; dasselbe muß bei länger stehenden Gerüsten mindestens von
6 zu 3 Monaten auf seine Festigkeit untersucht werden.

8 - 4.
Die Gerüstbretter müssen eine der Belastung entsprechende Stärke

besitzen und dürfen , wenn sie nicht doppelt gelegt werden , nicht über das
övfache ihrer Stärke frei liegen . Bei Putzgervstcn können jedoch die Gerüst-
bretter bis zum 70fachen ihrer Skärke stet liegen . Hauptsächlich ist aber
beim Verlegen derselben darauf zu sehen, daß sogenannteWippen vermieden
werden.

Die Bretter müssen außerdem so verlegt werden , daß ei» Herab¬
fallen von Materialien verhindert wird .

8- 5.
Gegen Längen - und eventuell gegen Seitenverschiebung der Gerüste«Lssen genügend starke Verschwertungen — Diagonalverstrebungen — an¬

gebracht werden .
8 6.

Die Gerüstleitern, Bäume wie Sprossen, müssen auS gesundem, nicht
ibnspänigem Holze ohne große Neste bestehen und nach ihrer Aufstellung
I» befestigt werden , daß sie weder unten «brutschen , noch oben überschlagen
klauen.

Ferner müssen die Leitern mindestens 1 Meter , senkrecht gemessen,Rer den Austritt hervorragen , was eventuell durch anzunagelnde Latten
t» bewirken ist, und bei verhältnißmäßig wett von einander liegenden Gerüst-
k"Sen gegen da- Durchbicgen und seitliches Schwanken fest — eventuell
kreuzweise — abgesteist werden.

II. Arbeitssusführung.
c» . Im Allgemeine ».

8 . 7.
Die zur Verwendung kommenden Gerüst- und Steifhölzer , Bretter,« stern, Bindezeug , Tauwerk nebst Rollen, Winden u. f. w. müssen sich in

»rauchbarem Zustande befinden.

8. 8.
Bei Neubauten dürfen Leitergänge , wo irgend möglich, nicht so über-

einanderliegen, daß herunterfallende Gegenstände den untern Leitergang
treffen können .

8. S.
Bis zur Aufstellung der Treppe« sind die Oeffnungen derselben und

sonstige Oeffnungen , als Lichtschächte, Aufzüge u. s. w . , sowie auch Kalk¬
gruben und andere Vertiefungen der Baustelle mit hinreichend festem Brust-
aeländer einzustiedigen oder mit Brettern fest zuzudecken; ebenso find die
Balkenlagen in entsprechender Laufbreite mit Dielen zu belegen .

8. 10.
Wenn die Balkenlagen nicht entsprechend abgedeckt find , hat während

der Aufbringung der Balken oder der Dachverbandhölzer jede Beschäftigung
unterhalb derselben zu ruhen.

8- 11 .
Beim Abbruch aller Gebäude darf ein Umwerfen ganzer Wände,

Schornsteine u . s. w. nur unter gewissenhafter Aufsicht und mit Beobachtung
aller möglichen Vorsichtsmaßregeln stattstnden.

Z. 12.
Gräben und Baugrube« müssen genügend schräge Böschung haben

oder gut abgesteift werden.
8. is.

Neben vorhandenen Bauten sind die neuen Fundamente und besonders
der dazu nöthige Bodenaushub stückweise auszuführen , wenn die Nachbar -
gebäude weniger tief als der Neubau fundamentirt find .

Das Unterfangen alter Mauern hat ebenfalls stückweise zu geschehen.
8- 1«.

Jede Arbeit an Neubauten oder denen ähnlichen Ausbauten ist , so¬
fern die Treppen noch nicht hergestellt und mindestens mit einem provisorichen
Geländer versehen find, nur bei Tageslicht oder genügend Hellem künstlichen
Licht auszuführen.

Besonders find dann die Lritergänge , Laufbahnen u. s. w . hell zu
erleuchten .

Das Betreten von nicht hell erleuchteten Rohbauten während der
Dunkelheit ist den Arbeitern zu untersagen.

d Für Banklrwpner , Dachdecker, Baugläser und Verfertiger
von Blitzableitern .

8. iS.
Bei stellen — ringeschaalten oder schon eingedeckten — Dächern

müssen die darauf arbeitenden Gesellen oder Arbeiter u . s. w . , sofern sie
ohne Rüstung , z. B. Bockrüstung oder auf Leitern arbeiten , so durch ein
Tau u. s. w . befestigt werden , daß sie sich bei einem Fehltritte oder ein-
tretendem Schwindel daran halten können .

Dasselbe muß auch geschehen bei Dächern , deren Steigung bis zu
1 : 3 heruntergeht , wenn bei Verlegung oder Reparatur der Dachrinne ein
Herantreten bis dicht an di« Traufkante erfmderlich wird , und ebenso bei
ganz flachen Dächern , wenn das abzudeckende Hauptgestms bei der soge¬
nannten Attika tiefer liegt als die Oberkante der Frontwand .

8- 16.
Neueindeckungen von Glasdächern dürfen , falls die Deckung nicht

von oben geschieht , nur ««-geführt werden , wenn sich unter denselben ein
entsprechendes Gerüst befindet .

Reparaturen an Glasdächern dürfen nur von sich« befestigten Leitern
auS oder auf Gerüsten vorgenommen werden.
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s . Für « eunnruban und Kanalisation.
8. 17.

Beseitigung der schlechten Luft . Vor dem Einfahren oder
Einsteigen in die Brunne » , Dohlen» Gruben u. s. w . muß ohne Rückficht
auf ihre geringere oder größere Tiefe festgestellt werden , daß sich in den¬
selben keine schlechte Luft befindet. Dasselbe geschieht am einfachsten durch
langsames Hinablassen einer gewöhnlichen Laterne mit brennendem Lichte ;
letzteres geht in schlechter Lust au».

Wenn keine Luftpumpen oder Ventilatoren mit den nöthigcn Schläuchen
oder Röhren zur Stelle find , um eine Luftströmung zur Verdrängung der
schlechten Lust zu erzeugen, so kann diese« durch Eingießen von tam besten
heißem) Wasser oder durch Ausbrennen mit Hobelspänen , Stroh , Papier
u. s. w . geschehen , oder auch dadurch , daß man einen Eimer mit ungelöschtem
Kalk, der vorher mit Wasser begossen wird , hinabläßt .

Da» Hinabsteigen darf dann erst nach nochmaliger Prüfung mst der
Laterne erfolge».

8. 18.
Ausschachtung von Brunnen , Dohlen , Gruben u. s. w.

Senkrechte Schächte mit quadratischem Querschnitt müssen je nach Tiefe
und Bestand des Bodens entsprechend abgesteift werden.

Runde Schächte dürfen in Sandboden oder Geröll« nicht tiefer als
1,5 Meter ohne Schaalung abgeteuft werden.

Z . IS.
Zurückbau der Brunnen - und Dohlenschaalung . Beim

horizontalen AuSschachten darf nach dem Aufmauern oder Verlegen der
Röhren u. s. w. jedesmal nur eine Lage des Schurzholzes , und zwar erst
dann fortgenommen werden , wenn das Mauerwerk oder die Röhre bis an
die Unterkante fest hinterfüllt ist. Wenn bei sehr losem Boden , Geröll «
u . f. w. die Wegnahme des Schurzholzes gefährlich werden kann , so darf
die Schaalung auf die Höhe dieser Bodenschicht nicht entfernt, sondern muß
verschüttet werden.

Beim GettirbSschacht muß die Htnterfüllung eines Feldes bis au den
nächste » horizontal liegende« Rahmen hergestellt werden,, ehe die vertikal
stehende Schaalung beseitigt wird .

In jedem Falle muß der hinterfüllte Boden festgestampft werden.
8. 20.

Windevorrichtungen und Werkzeuge . Die zur Boden - rc.
Förderung dienenden Leitsrile müssen mit Doppelhaken und die Windm
mit Sperrvorrichtung versehen sein.
A Für Gtelnbrüche , Ziegeleien , Ikalkdreunrrrieu , Straßrnbahn-

betrteb« «. f. w.
r 21 .

Für alle Betriebe , welche der BerufSgenoffenschast nur als Neben¬
betriebe angehören , geltm die in den betreffenden Berufsgenossenschaften
erlassenen Unfallverhütungsvorfchriften.

III. Strafbestimmungen.
8. 22.

Die Unternehmer werden bei Zuwiderhandeln gegen vorstehende Un¬
fallverhütungsvorschriften mit Zuschlägen bi« zum doppelten Bettage der

Prämien, oder» sofern es sich um Bauarbeiter , vo» geringerer al« sech- tägiger
Dauer (8- 21 Int d. de« BauunfrllversicherungSgrsetzeS vom 11 . Juni 188?)
bandelt, mit Exekutivstrafen bis zu Einhundert Mark belegt.

« . Für Arbeiter .
8 . 1 .

Beim Aufbau und Abbruch der Gerüste , Entfernen von Absteifungen
u. s. w . ist ein unnütze« Aufhalten von Arbeitern unter denselben zu ver- '

meiden. ^
Gegenstände dürfen nur «ach vorangegangenem lauten WarnungSrufei

von den Gerüsten herabgeworfm werden.
Ungleichmäßige und übermäßige Belastungen der Gerüste find unters

allen Umständen zu vermeiden.
8 . 2.

Werkzeuge und Maschinentheile, Steifhölzer «. s. w. müsse» gut und
zweckentsprechend hergerichtet sein und alle nicht befestigten Gegenstände,
wo erforderlich, gegen ein Herabfallen geschützt werden.

8. 3.
Vor Beginn sämmtlicher Arbeiten hat der damit beauftragte Polier'

oder Arbeiter sein Augenmerk darauf zu richten, daß die zur Verwendung
kommenden Gerüst- und Steifhölzer, Bretter , Leitern, Bindezeug , Tauwerk
nebst den Rolle» , Winden u. s. w. , sowie fämmtliche Handwerkszeuge sich
in zweckentsprechendem Zustande befinden.

8- 4.
Beim Aufwinden oder Auffahren von Rüstung - « und Baumaterial

habe« sich die Arbeiter so aufzustellen, daß sie bei etwaigem Bruch de« Richt-
oder Aufzugtaues nicht zu Schaden kommen können ; besonder« ist darauf -
zu sehen, daß sich Memand unter dem Aufzug befindet.

8 5.
Bei Glatteis beziehungsweise Frostwetter müssen die Gerüstbretter,

Leitern, Laufbahnen u. s. » . mit Sand bestreut werden ; dasselbe muß mit
den oberen Mauerflächen beim Aufbringen von Balkenlagen «. s. w. geschehe«

8. k.
Da« Betteten von nicht erleuchteten Rohbauten bei etngettetenrr

Dunkelheit ist verboten.
8 - 7.

Den Arbeitern wird besonder« zur Pflicht gemacht, die ihnen von '

ihren Arbeitgeber» und sonstigen Vorgesetzte» aufgettagenen VorfichtSmaß«^

regeln zu beachten und die von letzteren mitgegebenen Geräthr , al« : Tauej
Lettern u. s. w. zur Sicherung gegen Unfälle in geeigneter Weise zu benutzen . °

Außerdem ist e« jedem Arbeiter verboten , durch unvorsichtige oder
muthwillige Handlungen oder Verwendung nicht zweckentsprechender Geräts
sich selbst «der andere Personen in Gefahr zu bringe».

8. 8.
Aufseher und Arbeiter, welche dm vorstehenden Vorschriften zuwider»

handeln, werden gemäß 8 - 78 Absatz 1 Ziff. 2 in Verbindung mit 8- 80 de«
UnfallverfichrrungSgesetzeS beziehungsweise 8- 44 Ziff. 2 de« Bauunfallver »
ficherungSgesetzeS mit Geldstrafen bi« zu 8 Mark belegt , welche durch dm
Vorstand der Krankenkasse beziehungsweise durch die Ort«polizribehvrde fest¬
gestellt werden und i« die betheiligte Krankenkasse fließen.

Bekanntmachung .
Nr . 719bd . Die Huldigung im Jahre 1889 betreffend .

Die Bürgermeisterämter der Landorte de« Bezirks erhalten mit nächster Post die vorgelegtm Verzeichnisse der Huldigung «pflichti,e » mit de« Auf¬

träge zurück , den Huldigungspflichtigen zu eröffnen , daß sie sich
Montag den S. September l. I .,

al« am Geburtstage Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs , in Blankenloch einzufinden haben , um zunächst dem um 10 Uhr Vormittag « daselbst

stattfindenden Festgottesdienst anzuwohnen und nach dessm Beendigung den Huldigungseid auf dem Rathhause abzulegen .

Diejenigen Huldigungspflichtigen , welche der evangelisch-protestantischen Kirche nicht angehörm , haben sich zu gleichem Zwecke alsbald nach be¬

endigtem Gottesdienst auf dem Rathause in Blankenloch einzufinden.
Da« Verzeichniß der Huldigungspflichtigen nebst Eröffnungsbescheinigung ist von dem Bürgermeisteramt durch einen der Vorgeladenen drm Bezirk«-

beamten nach Blankenloch überbringen zu lassen.
Karlsruhe , dm 28. August 1889 . Großh . Bezirksamt .

Nicolai .

Bekanntmachung .
Nr . 71888 . Die Maul - und Klauenseuche betreffend .

Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntnis, daß im Stalle des Ferdinand Keßler in Rinklingm , Bezirksamts Brette « , die Maul- und ^

Klauenseuche ausgebrochen ist. Au» dieser Gemeinde darf während der Dauer der Seuche Vieh (Rindvieh , Schafe , Schweine , Ziegen) nur mit ort«-

polizeilicher Genehmigung «ud allein zum Zweck sofortiger Schlachtung weggebracht werde».
KarlSnche, dm 27. August 188S. Großh . Bezirksamt .

_ Nicolai ._

Bekanntmachung .
A « di« Bürgermeisterämter des Bezirks :

Im bevorstehenden Spätjahr soll wieder eine Anzahl Zöglinge in die Gr. Wiesenbauschule ausgenommen werben. Dieselben habe» nach dm

Bestimmungen der Anstalt einen 4»/,jährigen BildungökurS und zwar während 5 Wintern in der Wiesenbauschule dahier und währmd 4 Sommern im

praktischen Dienst bei dm Kulturinspektionen de« Landes durchzomachen und werden nach erfolgreicher Zurücklrgung desselben zu Kulturaufseher», späte»

zu Kulturoberaufsehern ernannt. Al« solche zählen sie zu dm etatmäßigen Beamten (Abteilung fl de- Gehaltstarif«) .



— « «« —
Die Unterrichtung geschieht vollständig kostenfrei , außerdem erhalten die Wiesenbauschüler während der ganzen Lauer ihrer Ausbildung einen

LMtfleguugSzufchuß in Form einer regelmäßigen TageSgebühr von l,70 M . bis 2Z0 M.
AufnahmSbedtngungmfind :

ZurückgelegteS 1k Lebensjahr, gute geistige Aulagen, etn gesunder , kräftiger Körperbau, die Kenntnisse einer gewöhnlichen Volksschule .
Unter den sich Meldenden erfolgt die Auswahl auf Gmnd des Ergebnisses einer Vorprüfung.
Sofern junge Leute vom Land dem Bürgermeisteramte bekannt sein sollten , welche die Gelegenheit zur Erlangung einer gesicherten Lebensstellung

zu ergreifen gewillt find , so wollen dieselben gefälligst veranlaßt werden , sich wegen Aufnahme in die Wiesenbauschule mit einer selbstgeschriebenen Ein¬
gabe ttiugst ««» bi» zum 1 . Oktober d. I . an Sr . Oberdirektiou de» Wasser » uud Straßenbaues dahier zu wenden . Der Eingabe müßte
brigelegt sein :

eine selbstverfaßte kurze Beschreibung de» LebeuSlaufS ,
ein Zeugnis der letztbesuchtrn Schule,
eia ärztliche » Zeugnis über gesunde Körperbeschaffenheit ,
ein vom Gemeiuderat ausgestelltes Leumundszeugnis.

Schließlich bitten wir, diese» Ausschreiben in ortsüblicher Weise bekannt zu geben.
Karlsruhe , deu 29. August 1889. Die Direktion des landw . Bezirk - Vereins .

_ Habermehl . _ C. Schühle.

Bekanntmachung.
Nr . 8879 . Die Vornahme der Wahlmännerwahlen bei den Wahlen der Abgeordneten zur II . Kammer betreffend .

Die L ste der bei den Wahlmännerwahlen Wahlberechtigten liegt vou Montag den 2. September d. I . an während 8 Tagen im Rathaus (Zimmer
Nr. 27, zu ebener Erde , Eingang von der Hrbelstraßr) zu Jedermann » Einsicht auf. Wer die Liste für unrichtig oder für unvollständig hält » kan» dies
innerhalb 8 Tagen uach dem Beginn der Offenlegung beim Stadtrat schriftlich anzeigen oder zu Protokoll geben und muß die Beweismittel für seine
Vehauptungeu, falls dieselben nicht auf Notorietät beruhen, beibringen.

Wir machen darauf aufmerksam , daß trotz Anwendung größter Sorgfalt Auslassungen bei Aufstellung der Wählerlisten nicht zu vermeiden find
und daß deßhalb nur Derjenige die vollständige Gewißheit haben kann , in den Listen eingetragen zu sein » der sich hievon durch EinfichtSnahme
überzeugt hat.

Karlsruhe , dm 29. August 1889. D - r Stadtrat .L3. Schnetzler . Beck.

St . Josephsanstalt .
Mit dem 2. September beginnt die Kinderschule der Sankt Josephsanstalt . Diese ladet Elternund Vormünder ohne Rücksicht der Confession eia , an» ihre Kinder im Alter von 2—8 Jahren , welcheni« Elternhause keine so unausgesetzte Aufmerksamkett gewidmet werden kann , wie es gerade in diesemMtrr nötig ist, unserer Obhut anzuvertraurn. Gewissenhafte Wege des Geiste » und Körper» undtreue Sorgfalt für alle uns anvertrauten Kinder erachtet die Sankt Josephs anstatt als ihre größtePflicht und höchste Aufgabe.
Wenn gewünscht, wird Kindern, welche über die Mittagszeit nicht zu Hause sein können , gegenein geriuge« Entgeld ein kräftige », auSreichmde« MittagSeffen verabreicht .
Anmeldungen jederzeit : Luiseustraße 2S. _ 2.1.

Fahrntß- und Weinverftetgerung.
Au » dem Nachlasse de» Expeditor» a. D . Mathi «S NlauSmauu dahier werdm am

Dienstag den S September - . I .,
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

in der Behausung Karlstraße 86, parterre , nachverzeichnete Fahrnißgegenstinde und Weine gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigert , al» :

2 aufgerichtete Betten , 1 eiserne Bettstelle , 1 eichener Schreibpult (Tisch) , viereckige Tische,1 Ovaltisch , 1 Nachttisch , 1 Kanapee, 6 Rohrsessel , 3 Chiffonniere» , 3 Kommoden , 1 Odaisv -
lovgus , 1 Fauteuil , 1 Schreibüsch, 1 kleiner runder Tisch , 1 Copirpresse mit Tisch , 1 Regu-
latrur , 3 Weckeruhren , 1 Spiegel , 1 GlaSschrank , 2 Koffer , 1 Veloctped , Leib«, Tisch- und Bett¬
weißzeug . Küchengrschirr , 1 eiserner Herd . 1 Küchenschrank, Schäfte , 1 älterer Schrank , 1 Kü¬
chentisch und Stuhl , eine Parthie leere Flaschen , 8600 Stück Cigarrrn , 35 Flaschen Ligueure,40 Liter Cognac , eine Parthie Korbflasche», verschiedene Reste Sprit , circa 380 Liter Rothwein,circa 400 Liter Weißwein, 10 Liter Nordhauser, 3 Züber, 1 Krautstande, 1 Faß Faßkalk, 4 leere
Fässer und verschiedene Gegenstände,

Wozu Kausliebhaber eingrlade» werdm .
Ferner

Mittwoch den L. September I . ,
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

di« im Keller de« israelitisch «« Hospital », Kronmstraße S2 dahier, lagernden Weine und Fässer, als :
circa 800 Lit er verschied. Weißwein , circa 850 Liter verschied, Rothwein , 50 Liter Schiller-wetn. 160 Liter Trubwein . 20 Liter Sherry , circa 100 Liter Essig , 3 Stück große Weinfässer , 38Stück kleine Fäßchen, 6 Stück Ovalfäffer, Faßlager , 2 Handkarren, 1 Schlitten ;ferner in einer bei der Versteigerung bekannt geaebmm Behausung dahier :48 Stück kleine Weinfäßchm, 10 Smck TranSportfäffer , 1 Fuhrfaß , 8 Stück große Steireuud Faßlager ,

wozu die Kauflievhabrr gleichfalls eingeladen werdm.
Karlsruhe , den 30. August 1889 .

Waisenrichter - Stellvertreter.
der auf Mittwoch den öl. September abzuhaltenden Versteigerung
können noch Möbel , Kleider und sonstige Fahrnisse angemeldet werden im
AuktionSgeschLft von Amalienstr. 14 b.
Eingang Karlstraße ._ z.z.

Bekanntmachung.
2L. Ein braun und weißgcflecktrr , glatthaariger»

ungefähr 4 Monate alter , männlicher Jagdhundnvt langemBehäng wurde i» dm im städt. Schlacht¬
est befindlichen Hundezwinger als Herren!«» ein-
»rbracht.

Karlsruhe, dm 27. August 1889.
Gtckdt. Schlacht- «u» Diehhofverwaltnug.

Schlotterer .

Steigerungs- Ankündigung.
3 .3. In Folge richterlicher Verfügung werden

die dm Gebrüdern August und Wilhelm Frei¬
burger dahier eigmthümlich zugehörigen Liegen¬
schaften, nämlich :

A.
R .HLA . XX , 4289. 822 gm Gelände im

Gewann Busch dahier, einerseits ne-
bm Blechnermeister Rudolf Rupp jr ,
anderseits neben Wurstler Kappest

gelegme, in dem Sit .-Plan (Grund¬
buch-Beil. Nr . 27 Sv 1888) mit Nr . IV
bezeichnet. Grundbuch Band 78 Sette
174Rr . 28 - tax. ru . 4100 ^6

Liertausendeinhundert Mark .

R .H .B .XIX , 4036 . Darin der Uhland-
straße dahier unter Rr . 20, einerseits
neben Revidmt Diehm , anderseits
nebm Kaufmann Emanuel Weil ge¬
legme vierstöckige Wohnhaus mit ein¬
stöckigem Seitenbau sammt allem
liegenschaftlichm Zugehör, einschließ¬
lich deS Grund und Bodens, Grund¬
buch Band 78 Seite 3648 Nr . 582 -
tax. zu . 21000 ^6

Einundzwanzigtausend Mark ,v.
R HLS. XX . 4377 . 1339 gm Gelände

an der verlängerten Scheffelstraße
dahier, beiderseits nebm Privatmann
August Hnffmanngelegen und in dem
Sit -Plan (Grundbuch-Beil . Nr . 12
Sv 1889) mit u . d , o und S bezeichnet,
Grundbuch Band 79 Sette 18 Nr . 4
— tax. zu . . . 6700 ^ !

Sech « tausendsiebenhundert Mark ,am Samstag deu Sl . August l. I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,im Kommisstonszimmer deS Rathhause» dahier einer

öffentlichen Versteigerung auSgesrtzt, wobei der end-
giltige Zuschlag erfolgt , wmn der SchätzungSpretS
oder mehr geboten wird.

Die näheren Versteigerungsbedingungenkönnen
in meinem Geschäftszimmer » Kaiserstraße 193 da¬
hier , eingesehm werdm.

Karlsruhe , am 19. Juli 1889.
Großh. Notar Ott .

Fahrniß - Versteigerung.
Montag den S. September l . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,werdm in der Lammstraße dahier , HauS Nr . 60,auS der Vcrlaffenschaft der Jakob Friedrich
Schnäbele Wittwe nachverzeichnete Fahrnisse
gegen Baarzahluug öffentlich versteigert :

1 Kuh , 1 Rind , 1 aufgerichtrter Wagen , 1
Pflug » Bettwerk, Weißzeug , Schreiuweik, Frauen¬
kleider , Faß - und Bandgeschirr, Feld- u . Hand¬
geschirr und sonst verschiedener Hausrath ,

wozu Steigerungsliebhaber eingeladm werdm.
Rüppurr , den 29. August 1889.

Bürgermeister
Furrer .

Kornmüller, Rathschrbr.

Bohnungen zu vermiethm.
— Adlerstraßekist eine Wohnung, bestehend

aus 4 Zimmern , Badezimmer, Küche , Keller und
Mansarde, sofort oder auf 23. Oktober zu yermte ,
ihm . Näheres im Laden .



Wohnungen zu ver« iethen .
2.L Amalienstrabe 85 ist der 2. Stock, be-

stehend aus 5 — 6 Zimmern , Küche sammt allem
nöthigen Zugehör, zu vermiethen ; ferner find noch
Wohnungen von 2 — 3 Zimmern mit Küchen und
-sugehör zu vermiethen . Sämmtiche Wohnungen
find nm, der Neuzeit entsprechend eingerichtet und
können auf 23 . Oktober oder früher bezogen werden.

*3.3 . Amalienstraße 81 ist die Bel-Etage,
nm hergerichtet , bestehend in 7 Zimmern mit Al-
kov, Küche mit Wasserleitung, Mansarde u. s . w .
auf 23 . Oktober zu vermiethen .

*2.2. Augartenstrabe 17 ist eine Wohnung
von 2 großen Zimmern'

, Küche , Keller , Mansarde
und allem Zugehör auf 23 . Oktober zu vermiethen.
Dieselbe kann auch getheilt abgegeben werden. Nä¬
heres im Laden daselbst.

— Augartenstrabe 49 sind mehrere Woh¬
nungen von je 2 Zimmern , Küche und Keller ans
dm 23 . Oktober zu vermiethen . Nähere- im 2. Stock .

— Gartenstraße 2 find im 4. Stock zwei
Wohnungen von je 3 Zimmern mit Zugehör aus
23. Oktober zu vermiethen .

— Herrenstraße 16 ist im Querbau, eine
Treppe hoch , eine schöne Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche , Mansarde und sonstigem Zugehör auf 23
Oktober zu vermiethen . Näheres rm 2. Stock des
Vorderhauses.

3.3. Hirsch st ratze 16 ist im Rückgebäude eine
für sich abgeschlossene Wohnung von 4 Zimmern,
Küche und Keller auf 23. Oktober an anständige
Leute zu vermiethen Näheres ebenda im 1 . Stock
des Vorderhauses.

— Hirfchstraße 44 ist eine kleine, freuMichc
Mansardenwohnung von 2 Zimmern , Küche mit
großem Vorplatz und Keller ans 23. Oktober zu
vermiethen. Näheres daselbst, parterre.

— Hirfchstraße 7» (nächst der Garten¬
straße) ist im 3. Stock eine schöne Wohnung von
8 Zimmern , 2 Mansarden , Speicherraum und 2
Kellern rc. auf 23. Oktober zu vermiethen. Nähe¬
res im 2. Stock .

— Hirschstraße 98 ist der 2. Stock von 4
Zimmern mit Balkon sogleich oder später , ebenso
eine Wohnung im 1 . Stock von 2 Zimmern und
allem Zugehör auf 23. Oktober zu vermiethen.
Zu erfragen im 1. Stock.

3.3. Kaiser - Allee 143 ist eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern, Küche und Zugehör sogleich
oder auf 28 . Oktober zu vermiethen. Ebendaselbst
ist ein schönes Mansardenzimmermit Küche zu ver¬
miethen . Näheres im 1 . Stock .

— Kriegstraße SO ist im 4. Stock eine Woh¬
nung von 4—8 Zimmern und Zugehör auf 23.
Oktober zu vermiethen . Näheres im 1 . Stock.

— Kriegstraße 74 ist der 2. Stock von 4
Zimmern mit Salon, Balkon und allem erforder¬
lichen Zugehör auf 23 . Oktober zu vermiethen.
Zu erfragen im 1. Stock.

— Krirgstraß « 85 » ist eine elegante Woh¬
nung,bestehend aus 6 bczw. 6 Zimmern nebst allem
Zugehör , aus 23. Oktober oder auch schon früher
zu vermiethen . Einzusehen von 11 bis 12 Uhr und
Näheres zu erfragen Waldstraße13, eine Treppe hoch.

— Kurvenstraße 22 find der 2. Stock , be .
stehend aus 8 Zimmern, Balkon , Veranda, Bade-
kabinet , 2 Kellern , 2 Mansarden , Antbetl an der
Waschkücheund am Trockenraum, sowie im 1. Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern » Küche , Keller ,
Badekabtnet und 2 Kammern, beide Wohnungen
auf 23. Oktober zu vermiethen. DaS Nähere im
1 . Stock daselbst .

— Kurvenstraße 26 ist eine hübsche Woh¬
nung, der 2. Stock , von 4 Zimmern und allem
Zugehör sofort oder auf 23. Oktober zu vermiethen .
Näheres im 1 . Stock.

— K u r v e n st r a ß e 27 sind 2 schöneWohnungen»
2. und 3. Stock mit großen Balkons , bestehend
aus je 8 Zimmern, Küche, 2 Mansarden, 2 Kellern,
sofort oder auf 23 . Oktober zu vermiethen.

— Leopoldstraße 2 » ist der 3. Stock , be¬
stehend aus 6 großen Zimmern , Küche , Bade-
kabinet . zwei Mansarden 2 Kellern nebst Waffer¬
und Gasleitung sowie Antheil an der Waschküche
und dem Trockenspeicher, sofort oder aus 23. Oktober
zu vermiethen . Nähere- im 1 . Stock.

— Leopoldstrabe 3 , Vorderhaus , 2. Stock ,
ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller
u . s . w . auf 23 . Oktober zu vermiethen. Eiozu-
sehen von 10 bis 12 Uhr . Näheres parterre.

— Lutsenstraße18ist eine hübsche Wohnung
im 3. Stock , bestehend au- 4 Zimmern und Zu-
gehör, auf 23. Oktober zu vermiethen . Zu erfragen
im Laden .* Luisenstraße 82 ist eine Wohnung tm 2.
Stock und eine solche im 4. Stock von je 3 Zim¬
mern, Küche und Zugehör auf 23. Oktober zu ver¬
miethen; auch können dieselben nach Wunsch mit
nur 2 Zimmern vermiethet werden. Nähere- par¬
terre , Eingang im Hof.

lo.io. Für sogleich zu vermiethenr
eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Keller und Mansarde , sowie eine desgleichen <mf
23. Oktober. Näheres Karlstraße 66 b im Lad«.

Zu vermiethen :
4 Zimmer mit Zugehör auf 23 . Oktober: Marie»
straße 2 im 3. Stock. *32.

en sofort vermrethen.

*4.2. Luisenstraße 69s. ist eine Wohnung,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde, auf 23. Oktober zu vermiethen .

6L. Marienstraße 83 find noch 2 schöne
Wohnungen von je 3 Zimmern, Küche, Keller und
Magdkammer, mtt freier Aussicht , sogleich oder
später zu vermiethen . Näheres nebenan bei « .

>,11Augartenstraße 47.
— Ritterstraße 3 , in der Nähe de«

Tchloßplatze« , ist der 3. Stock , bestehend aus 6
Zimmern , Küche und Zugehör , sogleich oder auf
23. Oktober zu vermiethen . Näheres im Laden .

— Rüppurrerstraße 18, in ruhigem Hause
ohne Hinterhaus , ist die Parterrewohnung von 3
Zimmern nebst Zugehör an eine ruhige Familie
auf 23 . Oktober zu vermiethen .

*2.2. Scheffelstraße 22 ist im 3. Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern und Küche nebst Zu-
gebör auf 23 . Oktober zu vermiethen . Näheres im
Laden daselbst .

— Schützenstraße 84 Ist im Querbau eine
Wohnung von 2 großen Zimmern und Zugehör
auf 23. Oktober zu vermiethen . Zu erfragen im
2. Stock des Vorderhauses oder in der Schreiner¬
werkstätte .

Striustraße 8 ist der 2 . Stock , bestehend
aus 3 Zimmern . darunter Balkonzimmer, Man¬
sarde , Keller nebst allem Zugehör» auf W. Oktober
zu vermiethen. Nähere- Rüppurrerstraße 7V,
parterre. —

— Steinstraße 27 ist der 3. Stock , beste¬
hend aus 8 Zimmern, Küche und Zugehör, auf 1.
September oder 23. Oktober zu vermiethen. Nä¬
here- im Baubüreau daselbst.

— Steinstraße 2S
schöne Wohnung mit Glaöab
Küche, Keller und Mansarde per
vermiethen .

*2.1 . Werderstraße 14 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller auf
23. Oktober zu vermiethen .

*2L. Werdervlatz 30 find 2 Wohnungen,
neu hcrgerichtet (2. u. 4 . Stock) , bestehend in j-
3 auf den Werdrrplatz gehenden Zimmern sammt
allem Zugehör , sogleich oder auf 23. Oktober zu
vermiethen . Näheres im Laden daselbst .

— Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern
einer Küche nebst Zugehör, ist auf 23. Oktober zu
vermiethen . Näheres Werderstraße 88 , parterre,
beim Eigenthümer.

zu

2.2. Ecke der Karl - Friedrichstraße (Marktplatz)
ist der 2 . Stock von 8 aroßm Zimmer», Küche und
Zugehör auf Oktober -Quartal zu vermiethen . Nä¬
heres im vKatserhof " im 2 . Stock .

*2.2. In nächster Nähe des Bahnhofs sind zwei
Wohnung« von je zwei Zimmern , Küche , Keller ,
Mansarde und sonstigem Zugehör auf LS. Oktober
zu vermiethen. Näheres Schützenstraße 89 .

3.3. Eine schöne Mansardenwohnung von zwei
Zimmern , Küche und Speicherkammer ist auf 23.
Oktober an ruhige Leute zu vermiethen. Näheres
Bahnhofstraße 40 im 2. Stock ._

— In der Weftendstraße ist «tue schöur
Wohaoog von 7 Zimmern re. und größeren
Garten auf 23. Oktober 1. I . zu vermiethen .
Näheres Schloßpla- IS im 2. Stock.

2.1 . Eine kleine Wohnung im Hinterhaus ron
2 Zimmern und Küche ist sofort oder später zu
vermiethen. Näheres zu erfragen Waldstraße L3
im Laden .

In freier Lage ist eine schöne Wobmmg von 5
Zimmern, Küche und Speisekammer, Badezimmer,
Holzstall , Keller und Kammer auf 23 . Oktober zu
vermiethen. DaS Nähere Douglasstraße 1, 2. Stock.

Kaiserstratze 2«
ist im 4. Steck eine schöne Wohnung Von drei
nach der Straße gehenden Zimmern , Küche und
allem Zugehör auf 23 . Oktober an ruhige Leute
zu vermiethen . Preis 380 Mark . Näheres beim
Eigenthümer im 3. Stock ._ —

KricgAraße 3S
(beim Hauptbahnhof) sind im 2. Stock de- Hinter¬
hauses 2 Zimmer mit Alkov und Küche sofort oder
auf 23. Oktober zu vermiethen._ 2.2.

Luisenftraße LS
nd 2 freundliche Äohnungm im 3 . Stock von je
Zimmer» , Speicherkammer, Küche und Keller

auf 23. Oktober zu vermiethen . Näheres im Laden .
Zu vermiethen .

3 .2 . I « schönster Lage der Kriegstraß « sind
per Oktober »der früher drei elegante Herr-
schastswohnungen von je 7 Zimmern , Bad , 3 schönen
Mansarde» und allem sonstigen Zugehör zu ver¬
miethen. Näheres Kaiserstratze S8 im Laden.

gehör , sowie eine Wohnung von 3 Zimmern,
und Mansarde auf den 1 . September zu bezieh«
Uhlandstratze 2. Näheres im 1 . Stock daselb st.

*3.3. Mühlbnrg. Sedanstraße 2 ist eine Woh'
nung von 3 Zimmern , Küche, Keller und Zugehör
zu vermiethen. Nähere- im Laden .

Girr kleiner Laden
mit daranstoßmder Wohnung » bestehend in zwei" immer« , Alkov und Küche nebst Zugehör , iß

urlacherstraße 81 auf 23 . Oktober zu vermiethov
u erfragen Kaiserstraße 105 im 2. Stock oder bä
errn Stürmer im Hause selbst. 8L.

Laden zu vermiethen .
6 .4. Ein Laden m der Kaiserstraße mit z««i

großen Schaufenstern, Kontor nebst vollständig «
Ladeneinrichtung«nd großem Keller ist für 900 M.
^r. Ja r̂ zu vermiethen. Nähere- Kaiserstraße A,

Luden z« vermiethen .
— Der Laden nebst 3 Zimmern , Küche, Kelle

und 2 Mansarden ist Hebelstraße 18 auf 23. Ok
tober oder früher zu vermiethen. Nähere» im B«
selbst von 4—6 Uhr.

Zimmer zrr vermietheu.
2.2. Amalienstraße 58 find fein möblirte Zi«>

mer auf 1. September oder später zu vermiethen .-
*3.2. Gartenstraße 40 ist auf 1 . September ei»

schönes , großes, heizbares , unmöblirteS Zimmer z»
vermiethen . Zu erstagen im Laden daselbst .

*3.3. Leopoldstraße 37 ist ein gut möblirte -,
nach der Straße gehende« Parterrezimmer mit be-
sondermEingang sogleich oder später zu vermiethN ?

— Waldstraße 86 . eine Treppe hoch » ist et»
großes, schön möblirte» Zimmer mit guter Pension
an einm soliden Herrn zu vermiethen .

2.2. Wilhelmstraße 13 ist im 2 . Stock ein fei»
möblirte«, große« Zimmer an einm Herrn sogleich
oder später zu vermiethen. _

3 2. Amalienkraße SS , io der Nähe »er
Iufanterirkaserue» ist auf i . Oktober ei«
freondUch mbdUrtes Partrrrezimmer billig
z« »ermirtheo . Nähere« bet L. Bech t.

2.2 . Adlerstraße 42 , nächst dem Hauptbahnhot
ist ein hübsch möblirteS Zimmer , nach der Straße
gehmd , außerhalb des Glasabschluffes mit oda
ohne MtttagStisch sofort zu vermiethen. Zu er>
fragen eine Treppe hoch._

— Zwei Zimmer , möblirt oder unmöbli,
mit oder ohne Küche, per sofort zu vev
mietheu , auch kan« Stalloog dazu gege
werden » Katserstraße 231._

— Werderstraße 88 ist ein gut möblirteS Zimn
an einen oder zwei Herren oder Fräulein sosi
billig zu vermiethen. Näheres daselbst im 3. Sto

* Ein gut möblirteS Zimmer ist auf 1. Oktobal
zu vermiethen : Leopoldstraße 6 im 2. Stock .

2.1. Erbprinzenstraße 38 , zwei Stiegen hoch , 1
ein gut möblirteS Zimmer sofort zu vermiethen .^

* Leopoldstraße 39, parterre , ist ein gut möblirte !
nach der Straße gehendes Zimmer auf
September oder auf 1. Oktober zu vermiethen .
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* Waldhornstraße 26 » 2 Treppen hoch , ist ei»
gut möblirteS , nach der Straße gehendes Zion»«
zu vermiethen.

* Akademiestraße 49 sind im 3. Stock , gege»
über dem Schmieder'schen Palais , zwei schöne, lv»
möblirte Zimmer einzeln oder zusammen sofort ob-
später zu vermiethen.

*31. Moltkestraße 13 , gegenüber dem Walde, sÄ
eine Stiege hoch 2 fein möblirte Zimmer , w
Salon mit Balkon und Schlafzimmer und ein g

*

*>
möblirteS Zimmer sofort oder später zu vermiet̂

* Karlstraße 29a Ist ein schöne- , unmöblirtck,
auf die Straße gehende- Zimmer an eine Da»
zu vermiethen. Ebendaselbst ist ein schön möblirte--
zweifenstriges , aus die Straße gehendes ZtmM»
mtt besonderm Eingang zu vermiethen.
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* Ei» große« und ein kleine- möblirie» Zimmer,
jede « mit besonder« Eingang , find zu vermiethrn :
Zirkel 5.

— « 07 —
Balltechmker gesucht.

4 .4 Auf I . Oktober wlr» « ln tüchtiger , für
Bürran und Ban gleich geeigneter Bantech¬
niker gesucht. Mute Zeugnisse erforderlich .
Offerte « unter Angabe der « ehalt - anfprüche
stad sofort im Kontor d «S TagblatteS unter
L . 1 «ieberznlegen.

» Ein schönmöblirie« Zimmer, mit zwei Fenstern
nach der Straße gehend , ist sogleich oder svSter zu
vermiethen : Bahnhofstraße 48 im 4. Stock .

* NowackS- Anlage 3 , 3 Stiegen hoch , sind
3 solid möblirie , auf die Straße gehende Zimmer
mit steter Aussicht zusammen oder gethetlt sogleich
»der auf 15. September zu vermiethen .

2.1. Steinstraße 14 ist im 3 Stock ein schöne»,
gut möblirtes , nach der Straße gehendes , drei -
fenstrigeS Ziwmcr sogleich an einen oder -wci
Herren zu vermiethen .

Köchin Gesuch .
3 2. Auf 1. oder 15 . September wird zu einer

kleinen Familie eine Köchm gesucht. Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes .

Dienstmädchen .
gut empfohlene , jeder Art , finden sogleich und auf 'S
Ziel sehr gute Stellen durch Frau Maier , Katser -
Nraße 14 ». 62 .Moblirte Zimmer .

— Mehrere möblirie und unmöblirte Zimmer,
parterre und L Stock , mit besonderm Eingang , sind
sofort zu vermiethen : znm Franzitkanrrkeller ,
Durlacher Allee 20.

Tüchtige Arbeiterinnen
für Costüme finden sofort oder später dauernde
Arbeit .

Junge Mädchen,
welche gewandt weißnähen können , finden Lehr¬
stellen bei sofortiger kleiner Bezahlung : Seminar -
stiaße 2. 2.2

Zimmer zu vermiethen :
ein hübsch möblirtes , auf dte Straße gehende«, mit
besonderm Eingang , im 3 Stock Werderstr . 88
per 1 . September . Näheres daselbst im 4. Stock . 3 .2.

Penfion - Gefach .
*2.2. Ein junger Mann sucht in einer bessern

Familie guten Mittags - und Abendtisch im Abon¬
nement , ro der Nähe deS FriedrtchsplatzeS . Offer¬
te» bittet man bi« spätestens 5. September unter
Chiffre L . k . 25 im Kontor des TagblatteS nie¬
derzulegen .

Geübte Kleidermacherinuen
werden sogleich für dau rnde Arbeit gesucht : Her¬
renstraße 60 im 2. Stock . *

Gtellen -Anträgr .
32 Ein selbstständiger Dekorationsmaler und

6 tüchtige Anstreicher finden Stellen bei
C« Ia» l» Maler,

Lauda« (Pfalz).
Reise vergütet .Dienst -Anträge .

2 .2. Ein fleißige« Mädchen , welch :« selbstständig
kochen kann und sich willig allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht , sowie ein Mädchen , welche« tm
Laden behilflich sein kann , werden auf ' S Ziel ge¬
sucht: Erbvrtnzenstraße 2» im Laden .

* Ein braves , ordnungsliebendes Mädchen,
welche« etwa - kochen kann und die Haushaltung
versteht, kann sogleich eintreten : Herrenstratze 60
im 2. Stock .

63 . Zwölf biS fünfzehn selbstständige , gelernte

Banschloster,
nicht unter 22 Jahren , mit nur guten Zeugnissen ,
erhalten in einer Maschinenfabrik , welche kürzlich
die Accv! dpreiie um 10 °/, erhöht hat , dauernde
und sehr gut lohnende Bccvrdarbeit bei 4 —5 Mark
täglich . Verheiratheien wird Umzug vergütet .
Näheres im Kontor des TagblatteS .

3.1. Ein braves , fleißiges , sauberes Mädchen ,
welches gut kochen , bügeln und sonstige Hausarbeit
aut besorgen kann , sowie feinere Manieren tat ,
findet bet einer kleinen feinen Familie in München
Stellung . Reisegeld wird vergütet . Berücksichti¬
gung finden nur solche , welche gute Zevgnifle auf -
znweisen haben . Reflektantinnen wollen sich Werdcr -
straße 80 im 1. S ock melden Mittags zwischen
12 und 2 Uhr .

I Zwei Fnhrknechte
werden sofort gesucht : Rinihrimerstra - e 2 .

Lehrling gesucht.
— Ein mit den nörhigea Vorkcnntniffen und

guter Handschrift versehener junger Mann findet
Lehrstelle.Neillvlsksimvi* 2 Ufagnvi».
Lehrling-Gesuch.
10.9. Für einen jungen Mann mit den nöthigen

Vorkenntnlffen und schöner Handschrift ist in mei¬
nem Etsenwaarengeschäst eine Lehrlingstelle offen.

I - ^ HIVliiLLssr ,Ecke »er Kaiser - u. Kroneustraß « 2«.

— Ein ordentliches Mädchen kann das Kochen
unentgeltlich erlernen . Zu erfragen im Kontor
des Tagblatte «.

72« « « M . .l « 11» « » . Anträge unter V 6 . an das Kontor
de« TagblatteS erbeten . 2 .2.

Mk. 2« « « » s « « « 4»
werte« auf II . Hypothek « in I » Lage der
KaiferstraSe per 2». Oktober auf,«nehmen
gesucht . Offerte « «ater S . 1« « find tm
Kontor te» TagblatteS abzugebe«. 2.2.

Srellen -Gesrrche .*3 .2 . Ein Militär freier junger Kaufmann sucht
per sofort Stellung als Commis , Lagerist oder
Reisender , würde cvent. auch eine Aushilfstelle an -
nchmen . Offerten unter R . 180 im Koutor des
TagblatteS abzugeben .

Vertreter gesucht.
*3.2. Eine rheinische Wcinhandlung sucht tüchtige

Vertreter gegen hohe Provision . Offerten sud L
l >. au da » Kontor des TagblatteS erbeten .

2.2. E -n junger , tüchtiger Mann , welcher
bereits mehrere Jahre auf dem Comptoir
einer Spinnerei und Weberei thätig war
und der französischen Sprache mächtig ist,
wünscht ans etn 'ge Monate

als Volontär
in eine hiesig «Tuehhan - lrrng
einzutreter , und erbittet sich gefl. Offerten unter
SS. szivVL » durch die Annor em-Expedition
von SV Kaiser
Wilhelm -Passage 1.

Bauzeichner .
. 3 .3. Gesucht auf ein Baubüreau nach Frri -
»vrg i. B . ein selbstständiger Arbeiter. Flotter
Zeichner und mit den übrigen Büreauarbeitm ver¬
staut . Eintritt sofort oder später . Dauernde Stelle ?
mit entsprechendem Gehalt . Offerten sub Nr . 10
Od ä .. 8 . an das Kontor d « TagblatteS erbeten .

Hilfsfchreiber - Kesuch .
,2.2. Em junger Mann mit guter Handschrift :

wird als Hilfsschreiber zu sofortigem Stellenautritt
gesucht .

Persönliche Meldungen unter Ueberretchung eines
selbstgeschriebenen Lebenslaufes werden erbeten von
Am Königlichen Garnison -Bauinspektor Hrllwlch ,
Geschäft- gebäude auf dem Bauplatze der Kadrtten -
kmstalt an der verlängerten Mvltkestraße Hierselbst.

Installateur ,
«in tüchtiger , selbstständiger , findet bet gutem Loh« !
sogleich Lbeit : Wtlhelmstraße 2. L2 .

* Für einen 35 Jahre alten , ledigen Mann mit
guter VolkSschulbtldung , kauiionk fähig , wird «lne
Stelle gesucht als Kassier , Magazinier oder irgend
sonst ein Vertrauensposten . Offerten find gefälligst
!m Kontor deS TagblatteS unter Nr . 223 abzugeben .

*2.1. Ein Fräulein aus guter Familie , welches
2 Jahre in einem Weißwaaren - und Ausstattungs¬
geschäft gelernt hat und gute« Zeugniß besitzt, sucht
Stelle . Offerten unter 0 . V. 35 an da « Kontor
deS TagblatteS erbeten .

» "8.2. Ein gefetzte - Fräulein , in der Haushaltung
« durchaus erfahren , sucht unter bescheidmen An¬

sprüchen bi- Michaeli Stellung zur selbstständigen
Führung (ine» bessern Ham halt » bei einem etmel -

! neu Her '.n «der einer Dame . Näheres Lesfing-
straße 24 im 3. Stock .

Eine tüchtige Taillcnarbeiterm,
welche hier und auswärts in den ersten Geschäften
thätig war , empfiehlt sich den geehrten Damen
bei pünktlicher Arbeit in und außer dem Hause .
Ebendaselbst werden Handarbeiten aller Art bei
billigster Berechnung angenommen . Offerten be-
liebe man unter Chiffre 2 . 77? im Kontor deS
TagblatteS niederzulegen ._

—
*63. Verloren

wurde von Baden nach Oos bis Karlsruhe eine
Brieftasche mit Inhalt eine- amerikanische«
PaffeS , sowie ei« l «0 Markschet » und zwei
Dollarscheine . Abzugebe» gegen 10 Mark Beloh¬
nung bet der Polizei in Karls ruhe oder Baden .

Verloren.
* Ein braunes Leder -Armband mit silberner

Damenuhr wurde am 28 . d . M . , NabmtttagS ,
verloren . Der ehrliche Finder wird gebet n , das¬
selbe Karl -Frtedrtchstraße 6 gegen Belohnung bei
Rodrech« abzugebe» _ _

Zugelaufener Hund.
*33 Am 23 . d. M . ist ein weiblicher , gestromter

Hund mit Marke zugelaufen. Abzuholen bei F.
Steinacher, Werderstraße 50 im 3. Stock.

Haus -Verkauf .
— Wegen Geschäftsaufgabe verkaufe ich mein gut

erbaute « HauS Kaiserstraße 5t , tu der Nähe des
Marktplatzes , mit 2 Läden von je 2 großen Schau¬
fenstern , Kontor , Magazin , Kellern , Mansarden
und in 3 Stockwerken mit je 7 Zimmern , Küche
u. dergl . Ebendaselbst ist auch eine Spezereiladen -
einrichtung im Einzelnen odertheilweise nebst andern
Einrichtung ? gegenständen billtg zu verkaufen . Nä¬
heres im Hause von Morgens S bis 12 Uhr bei
I . KSft » Privatmann ._

HauS-Verkauf.
— Ein im Westlichen Stadttheil gelegene- zwei¬

stöckige « HauS mit Seiten - und Querbau , Laden
und Wrrkstätte ist preiswürdig zu verkaufen . Lieb¬
haber wollen ihre Adresse unter L . L . I, . im
Kontor des Tagblattes gefl . niederle gen. _

Zu verkaufen.
3 .2 . Eia fast neues SicherheitSzweirad zu

250, ein dto . zu 200 stad zu verkaufen :
Werderstraße 5 , parterre .

Vorfelder Billarde ,
drei wenig gebraucht« , find wegen Mangel
an Ranm z« »erkaufen. Adresse im Kontor
de» TagblatteS._ —

Girre Wendeltreppe ,
fast neu, ist zu verkaufen: Ritterstraße 17. 2 2.

Altes Blei
kaust in großen und kleinen Parthten —

H » i»8 IBrlnirvliSMK .
7 Schützenstr, , Glasmalerei , Schützenstr . 7.

Ein kupferner Badeofen
wird zu kaufen gesucht. Das Nähere DouglaS -
straß e 1 im 2. Stock ._

Wrrth -Gesrrch.
5 .2. Für eine neuerbaute , in bester Lage der

Stadt gelegene Wicthschaft mit Realgercchtigkett
wird zum 23 . Oktober d. I . ein tüchtiger und
kaution - fähiger Pächter oder Zäpfler gesucht.

Offerten unter Nr . 35 an das Kontor des Tag¬
blatteS erbeten .

Zeichnen - und Znschneidekms.
3.3. Mit dem l . Sept . beginnt wieder eia

neuer Kurs im Mnsterzrtchne « , Znfchaeidrn
und Unfertigen von Damen - Garderobe nach
bester, letchtfastlicher Methode, wonach t«
einem Monat der Erfolg erzielt wird .

In den Morgenstunden wird auch Privat¬
unterricht ertheilt.8 « pI »Lv LL«LKUi»K ,

Ecke der Kaiser - und Kreuzstraße S. ^
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Unter,ichtS-Anerbiete».
5.1. Eine fia- tlich geprüft« Lehrerin ei IHM

Unterrichtin Sprachen, Musik, Realien, sowie Nach¬
hilfe bei Schularbeiten. Offerten erbeten : Nugarten-
ftratze 47 , 2. Steck. Ebendaselbst ist ein « ranken .
faheftuhl billig zu verkaufen ._ i

Kvsttifch-Aaerbieten . j
2.2. Zäh ' ngerstrahe 76 , eine Treppe hoch , kön- ^

ncn nocv einige Herren an einem guten Mittags¬
und Lbendlisch Theil , ehmen .

Sachfenhäuser
LrportHMveiii.
Lpeierlmtz-Lpfelvem ,
öorsäorssr -^ pfölvsm

von vorzüglicher Qualität empfiehlt billigst

I 'rivärioli Naisod 8o1m,
— Lammstraße 5 .

DolLkLbasso -

Cliitjniijrtt Friilllstrtkr
KrMmftk -L

in Dosen a 1 Pfund empfiehlt

MM » MML .
Amalienstr . 51 . Kaiserstr. 211 .

Au haben in den b ss-ren Delikaleflen-,
Eolrnialwaaren - und Droguenhand-
lungen in Karlsruhe . 32 .

' - IiMnen ,
Zollhaus (Hessen - Nassau) ,

natürlich kohlensaures

Mineralwasser ,
Preisgekrönt : Amsterdam , Köln , Antwerpen ,

Tafelwasser ersten NangcS ,
General Depot in Karlsruhe bei :

krieckr . Mkvd 8ob » ,
Lammstraße S

Ferner zu haben bei : —

Giosch Hcflieferant , Ludwigsplatz 57 ,
Ott« M«) vn,

Ecke der Schützen - und Wilhelmstraße .
Preise :

' /i Krug 30 Pfennig , Krug 20 Pfennig ,
-/, Flasche 25 Pfennig .

Die leeren Gefäße werden , die Krüge zu
4 Psg , die -/, Krüge zu 2 Pfg. , die Flaschen
zu 3 Pfg . zurückgenommen.

ertwlten Rab att ._
— Selb steingeschnittenes
neues San rkraut

per Pfund L0 Pf .
empfiehlt 1 ^ . Sz -kUL ' H ».,

aegrnüder der Infantenekasernr

Neues » felbfieingemachtes

Filder -Kraut
empfiehlt in bekam ter vorzüglicher
Qualität

L ' rLoär , LV ^ Lsob ,
Großh . Hoflieferant ,

SP . 57Ludwigsplatz57 .

Neues Sauerkraut
empfiehlt -

L.. Wurstler,
Waldfiraße « 7. Thurmstraße 7,
Kaiserallee 1 Werderstraße SS.

Neues Sauerkraut
empfiehlt -

neild . Vlvlriob , Metzgermeister,
Karlstraße 4l .

Monsheimer

Rahm-Käse^
auf der Molkerei - Ausstellung in München
mit der Bezeichnung „ hochfein" anerkannt
( Camembert über treffend) , wird von mir in
alleiniger Niederlage zu 80 Pf das Stück
verkauft .

Gleichreitig empfehle täglich frische Mons¬
heimer Süßrahm Tafelbutter .

Ma .LSob ,
Großherzoglicher Hof-Lieferant,

Ludwigsplatz S7 .
Zwcig -Niederlage bei

k > üv «>n . Gaisoli Tabu ,
Lammstraße S .

T <I«Iich frisch«

Süßrahm-Tafelbutter
von der Freiburger Milchgenoffeu -
fchaft empfiehlt

ffisciniek üilaisek 8okn ,
vormals 6 . Llnlnnokor , Lammstr . 5.

Welfchkorn ,
alte Gerste ,
Wicken ,
Waizen ,
Korn,
Welschkornschrot,
Gerstenschrot sowie alles
Geslügelfutter

stets zu haben bei
IV. ^s. Lomburxor,j

Kronenstraße 50.

Alter Hafer
ist fortwährend in jedem Quantum zi
haben bei

IV . Lorukurxor ,
Kronenstraße 50 ._

Statzfurter

RopkNMMllttttlWkhsch
empfiehlt

die Material - und Farbwaaren -
Handlung von

w . 8 t.
2323 . Großh . Hoflieferant .

Sonntag den 1 . September trifft eiu
ganzes Fabriklager

1ki*ivo1-VsiIIon
««

'WsstAsusLsr ,
Ecke der Kmserflraße und Kaiscr-Paffage.

rn

Kreuzstratze 3 ,
/ Wollenen Kleiderstoffen ,

Halbwollenen Kleiderstoffen »
Wollenen Flanellen,
Halbwollene « Flanelle«,
Lnstre und Beige ,

^ zu Haus- u . Straßenkleidern , IN'
terjacken, Bettjacke« , Hem¬
den und Hofen .

Damaste » Piques , Möbel¬
stoffe rc . rc . eingetroffen und

^ verkaufe ich solche billigst.
. 3.3.



8LM»

vr ,

Lrss .t2 kür Lvlnlsoli Nasser ,
verkertiZI von —

Wol ^ß L SokWUinitt ^
Lväst »!ob io deassrsri kurtümeris -

knuätrrnAeii stier nvä »usvLrts .

loUette - Ldsrll- Zeife Li/L1
Mvoerw-Irallsp.-Leise ;»
j» roni ^ Iklier tz»»IItL1 swpSeblt ARiIt » « « « ! »«
Droxusa- u. I 'srdevbüväl . 2Lbriiigsrstr . 55. 8 .2.

Bttbefferte ThcerscU
au- der kgl. bayr . Hofparfümertefabrkk vonE . D . Wunderli d̂ » Nürnberg»

prämtirt B . Landes-Ausstcunng 1882.
Bewährt und von vielen Aerzten empfohlen gegen

Unreinheitde- Teint- , Sommersprossen, Kopfschup¬
pen , Grind , Fleckten , Hitzpickeln, Mitesser, Schwitzen
der Füße re. , L 85 Pf .

Lherr -Tckwefelsrisr st SO Pf .
Allein -Verkauf in Karlsruhe bei

Lammstraße S. 15.4.

Ich bin von - er Reise zurückgekehrt.

Kaiserstraße 167.
Atelier für kimstl Zähne,

Plombn rc.
Sprechstunden d - 5 Uhr 4 .4.

io der Behandlung alles Leder - und SchuhWerks durch da- gänzlich geruchlose
der Firma rii » Voigt ,Müi »udui »g . Ueberraschender Erfolg , große« rsparutß d. i « ioderschuhwrrk , für Arbeiter.

Landleute , Soldaten , Offiziere, Jäger , Schiffer,
Gutsbesitzer , Fabriken rc. Wegen vieler schlechter
Nachahm. genau auf obige Firma zu achten und
um iu »eu anuoncirteu Verkaufsstelle»
tanfen . Prospekte daselbst gratis . Zu baden
Dosen und lose nach Bedarf bei Vlotor MsrLlo ,Kaiierstr. , äläolk Ncsruor , Ludwigsplatz . 30.16.

Oelfarbeu und FiruiU
empfiehlt strichfertig in allen Farben

Drogerie IsatI »,
Grcfib. Hoflieferant

ill Silo«-. Garte«- ««- Laad
Fkuttmrkskörptt

i» allen Größen und Sorten stets billigst bei
krieär . Maked Soda,

Lammstraß 5.

>ffe*e

^ srsiâ s
3.1. Ler

^ /ss ,
^ >8o ^ rr's

beste»
^istrm «.

Mer O -.
lraße , nächst der Kaiserstraßen- Ecke .

Kostenfreie
Unter-

suchung der
Augen

und Nath-

Augen-

kllksltoklgn ,
frische stückreiche Qualität ,

empfehle direkt ab Schiff Maxau .

L - VUUA »
Waldftraße LL.

EM«««- -es «e»t« Mchtmll Mszkßittktk« S«alks.
Für das mir bisher geschenkte Zutrauen dem geehrten Publikum bestens

dankend , empfehle ich mein muss Unternehmen zur Abhaltung von Hochzeiten ,Diners und Festlichkeiten aller Art bestens. Durch ausgezeichnete Küche, reine
Weine und aufmerksame Bedienung glaube ich allen Ansprüchen genügen zu
können . Im neuen Saal Preise wie bisher , dagegen im alten Saal reduzirte
Preise : Lagerbier aus dkr Actienbrauerei Altenburg bei Sinzheim
zu 1« Pfg . */io L ter , Weine von IS Pfg . an das Viertel , billige
Frühstückskarte. Hochachtungsvoll

21 . OLn .

Wirthschafis -Erössnung.
Einem verehrten Publikum sowie meinen werthen Freunden , Be¬

kannten und Gönnern die ergebenste Mittheilung , daß ich die Wirth-
schaft zum »Bmgho

'" auf dem Thurmberg verlassen und das Gasthaus
zum „ Grünen Hof " in Dnrlach käuflich erworben habe und am
1 . September eröffnen werde.

Es wird jederzeit mein Bestreben sein, das Beste in Speisen und
Getränken zu billigen Preisen zu verabreichen. Zum Ausschank kommt
hochfeines Printz '

sches Gxportbier .
Hochachtungsvollst

zum »Grünen Hof" in Durlach .
Sonntag Nachmittag bei günstiger Witterung

Anfertigung auch nach Srztl . Rezept .
Billigste Bezugsstelle für gute optische— Jnstrumen '.e.
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Si
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LAW .
A . Msyerle Nschf.,

Herrenstraße 8.

Wasser - r° Sissanlsge «,
Lloset - ö- Badertnrich-

kmgen ,
— Baudtechnrrrt -

Reparaturen «
unter Garantie «

billigst . -

Geschäfts-Empfehlung.
1210 . Unterzeichneter empfiehlt sich im Anfertigen

von den einfachsten bis zu den hochelegantesten
Schuhwaaren beinahe zu den Ladenpreisen . Re¬

paraturen schnell und billig .

8ol »nel «tei > Schuhmacher ,
63 Schützeuft a- e 6S._

Großes Preiskkgeln !
von heute ab , wozu freundllchst einladet

2L SLOLiirivI » Nel » ,
Restauration zum Strauß , Werderstr . 88.

^ chnhöfHÄel
empfiehlt einen der schönsten Säle der Stadt

zur Abhaltung von Hockzeiten , Diners

und Festlichkeiten aller Art bestens

— Hochachtungsvoll
OHI7 . HSSOLr .

Hente Schlachttag ,
sowie einen ausgezeichneten Stoff Moninger 'sches

zum Luxhof .Lagerbier .

nähme an dem
Danksagung .

Für die Beweise herzlicher Tbeklm
Hinscheiden meine - lieben Kindes

Anna ,
sowie für die vielen Blumenspenden spreche ich
meinen besten Dank aus .

Kamill Hoffman « , Schriftsetzer

lieeliilirill «

2.1. vis vsrrsn Länder vvräsn srsnebt , dvi
8»r »m 8 » « « «» » , Äorssns 11 vkr , in äsr
issoetbalis etottstnäsnäsll ävr V « o -

so-
viv ^ bsaäs dsim sied rabl -
rsioU vinünäon ru vollon

Iiioüorliall « .
a «» SL. von -Vbsn8»

r/,9 vbr an,
öegi'ü88ung8-^bsnä ,

vorn «iis llorrvn Vvrsinswitslisäsr (passivv
unä aktivv ) krsunälioimt vinssluäon voräsu .

v » »«sai »a .

Heute Abend

Stall mit Musik
( » I » 81r » ,i88 )

im Garten des Landsknecht .
Bei ungünstiger Witterung ist der Neben¬

saal für uns reservirt .
Zahlreichen Besuch der verehrt Mitglieder

nebst Damen erwarten
Dis S .

Färberei nnö chem. Wascherei
für Herren u Damenkleider . Teppiche , Vorhänge . Pelzgarniture « u . s. w.

Kaiser kraße 30 ( provisorischer Laden ) .

von

2.2.

- Wn-Wonm! W RkWmKl
Amalienstraße 17 .

Empfehle sehr guten Dürkheimer , Liter 30 Pfg .

Ungarwein , ^ Liter 40 Pfg
Reichhaltige Frühstückskarte .
Mittagstisch von 12 — 2 Uhr .

-

2.2.

ISIS . .

zum pi »inrvn Ailkvlm , HirMraße 20 »,j
empfiehlt selbstgezogene reine Weine , sowie

Wes Pilsener Bier ns -er ersten Aetien-Brnerei Pilsen.
Um geneigten Zuspruch bittet H

Heute Samstag Abend

« Mk! i
Bitte meine Gönner , heute noch zu kommm ,
Feierlich wird heute Abschied ja genommen ,
Um mich zu bedanken bei den guten Freunden ,
Die hier öfters weilten , gut es mit mir meinten ;
Denn ich muß verlassen jetzt den Löwemachen ,
Und so ändern sich im Leben oft die Sachen ;
D 'rum giebt 's heute Abend nochmals groß ' Radau ,
Wer 's nicht glauben will , der komme heut ' und schau

'
,

Denn in der Passage Jtalien
'
sche Nacht ,

Alles hell erleuchtet und in höchster Pracht ,
Und zum Schluffe will ich heut ' noch bringen
Gut ' und bill '

ge Speisen , die hier stets gelingen ,
Und der Stoff , für heute lange aufgespart ,
Ist vom allerbesten , fein in jeder Art ;
Italienerinnen , all ' in Landestracht ,
Präsentiren ihn , daß es eine Pracht

Geselliger Verein Eintracht E . G.
Die Herren Genossenschafter werden hiermit zur Vornahme der satz 'ingsmäßigen

Ergänzungswahl für den ergehn und weiteren Ausschuß mit dem Bemerken höflichst ein¬

geladen , daß der Wahlkasten während der Dauer der Wabl — 1 . bis einschließlich

L4. September « . « . — im Restaurationslokal der Gesellschaft aufgestellt ist .

Karlsruhe , 27 . August 1889 .

Der Vorstand.
2.1._

W . Finckh ._ Ehr . Vogel ._

Handwerkerverei« Karlsruhe .
Monalsverfammlung Montag den 2 . September , Abends präcis

' /,9 Uhr , im Nebenzimmer der Restauration zum goldenen Kreuz , Ecke der Karl »

straße und des Ludwigsplatzes .
Bericht über den diesjährigen Delegirtentag des allg . deutschen Handw . Bunde - in

Hamburg durch unfern Delegirten , sowie sonstige Mittheilungen u . Besprechungen -

Zu recht zahlreichem Besuch ladet die Mitglieder des Handwerkervereins und der hie¬

sigen Innungen ganz ergebenst ein
Der Vorstand .

Aolgt ei« I wette » Blatt .

vnX mb B»U«S w Uhr G » H-stnchh«« ««, Mprt mt« Vw»at»»rtltch»tt vm Li- « üllr , i» Hwttnq,.

.
.

.
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